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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TuS Schnaittenbach : TTC Tiefenlauter 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Buckreus für den TTC Tiefenlauter in der 
Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Tiefenlauter am vergangenen
Samstag in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TuS Schnaittenbach. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches
alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Siegpunkt im 12. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Jürgen Forkel, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Trifon
Lengerov nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Baierl /
Reiss, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lengerov / Buckreus verloren. Nur einen
Satz verloren indessen Kurs / Petrak bei ihrem Sieg gegen Kürschner / Forkel und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Marco Kurs
bei seinem 3:2 gegen Reiner Kürschner zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martin Petrak eine 1:3-Niederlage gegen Trifon Lengerov
kassierte. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Nils Baierl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jürgen Forkel. Thomas Reiss bekam seinen Gegner Wolfgang Buckreus beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Marco Kurs dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Trifon Lengerov
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hierbei überließ Kurs
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Martin Petrak konnte nachfolgend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Reiner Kürschner beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nils Baierl bekam dann seinen Gegner Wolfgang Buckreus hingegen beim
deutlichen 8:11, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Reiss gegen Jürgen Forkel,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TTC Tiefenlauter verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Schnaittenbach am 24.02.2024 gegen den TV
Ebern um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen die DJK Sparta Noris
Nürnberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach

Doppel: Baierl / Reiss 0:1, Kurs / Petrak 1:0 
Einzel: M. Kurs 2:0, M. Petrak 1:1, N. Baierl 0:2, T. Reiss 0:2 

 TTC Tiefenlauter
Doppel: Lengerov / Buckreus 1:0, Kürschner / Forkel 0:1 
Einzel: T. Lengerov 1:1, R. Kürschner 0:2, W. Buckreus 2:0, J. Forkel 2:0


